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Der BARC Big Data Analytics Survey 2014

• 2. Auflage

• Über 370 Teilnehmer aus der D/A/CH-Region

• Themen:

• Status quo von Big-Data-Analysen

• Treiber und Herausforderungen

• Konkrete Einsatzszenarien

• Nutzen und Probleme

• Technologische Umsetzung

• Breite Abdeckung verschiedener Branchen und 

Unternehmensgrößen

• Veröffentlichung 07.März 2014

• Kostenfrei erhältlich: cbange@barc.de
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Wer sind die wichtigsten Vordenker/Treiber in ihrem 

Unternehmen beim Thema Big Data?
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Q: BARC Big Data Analytics Survey 2014, n = 255



Daten sind das Öl des 21. Jahrhunderts



13.02.2015 © BARC 2013 6

Big Data 

bezeichnet Methoden und Technologien 

für die hochskalierbare 

Erfassung, Speicherung und Analyse

polystrukturierter Daten.

Nicht nur Tools

• Hohe Datenmengen

• Hohe Anwenderzahlen

• Komplexe Abfragen

• Schnelle Aktualisierung

Alle Ebenen einer 

analytischen IT-Infrastruktur• Strukturierte Daten

• Semi-strukturierte Daten

• Unstrukturierte Daten



Erschließung neuer Datenquellen



Wie entsteht Big Data?

1. Sensorik

4 Milliarden RFID Tags 

2012 verkauft

900 Millionen Geräte mit GPS

2013 ausgeliefert (+20%)

BMW erhält 30 Gigabyte Daten

aus Autos pro Tag

Von Datenerfassung aus Komponenten

zur Analyse komplexer Systeme



Wie entsteht Big Data?

2. Ereignisprotokolle (Logs)
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Wie entsteht Big Data?

3. Web 2.0 / Soziale Medien

13.02.2015 © BARC 2013 12

2,5 Milliarden neue Inhalte
300 Mio. Fotos hochgeladen
500+ Terabyte neue Daten

am Tag!

Themen

Stimmungen

Netzwerke

Profile

Stand: Mitte 2012



Welche Daten nutzen Sie für die Big-Data-Analysen und 

welche planen Sie einzusetzen? 
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35%
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15%

14%

14%

9%
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2%

48%

45%

32%

44%

50%

47%

28%

27%

23%

Daten aus Transaktionssystemen

Maschinen-Daten von IT-Systemen
(Log-Daten)

Maschinen-Daten, z.B. aus der
Produktion (BDE)

Web-Log/Web-Analysedaten

Dokumente/Texte

Social-Media-Daten

Event-Streams

Sensor-Daten (z.B. RFID)

Video-/Bild-Daten

Im Einsatz Geplant

Q: BARC Big Data Analytics Survey 2014, n = 212



Zwischenfazit: Was ist Big Data?

• Big Data steht für

• höhere Aufmerksamkeit im Management für den 

Vermögensgegenstand Daten,

• stärkere Nutzung des Produktionsfaktors Information,

• stärkere operative Ausrichtung der Business Intelligence,

• stärkere Einbeziehung von Maschinendaten und Verhaltensdaten 

sowie externer Daten,

• Kombination strukturierter Daten aus ERP-/Transaktionssystemen 

mit polystrukturierten Daten aus verschiedensten internen und 

externen Systemen.
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HADOOP NoSQL

Columnar
RDBMSMPP

Neue Technologien für Transport & Speicherung 

von Daten

Streaming
In-Memory

DBMS



Daten sind das Öl des 21. Jahrhunderts



… und sie müssen raffiniert werden

um nützlich zu sein



In welchen Bereichen nehmen Sie in Ihrem 

Unternehmen Big-Data-Analysen vor bzw. planen Sie 

Big-Data-Analysen vorzunehmen? 
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Q: BARC Big Data Analytics Survey 2014, n = 253
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34%
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Vertrieb

Finanzen & Controlling

Marketing

IT

Produktion

Logistik/Supply Chain

Kundenservice

Forschung & Entwicklung

Risikomanagement

Personalwesen

Im Einsatz Geplant



29%

20%

13%

6%

5%

62%

69%

70%

16%

46%

Analyse von Detaildaten

Simulation, Vorhersagen,
Szenariobildung

Risikoanalysen

Berechnung von
Kreditausfallrisiken

Betrugserkennung

Im Einsatz Geplant

Anwendungsszenarien für Big-Data-Analysen in 

Controlling/Finanzen und Risikomanagement 
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Q: BARC Big Data Analytics Survey 2014, n = 159



78%

75%

68%

63%

58%

53%

45%

38%

30%

25%

50%

43%

51%

59%

28%

Schnellere Analysen

Detailliertere Analysen

Bessere Steuerung operativer Prozesse

Qualitativ bessere Analysen

Bessere strategische Entscheidungen

Beschleunigung von Entscheidungen

Geringere Kosten in Prozessen

Erhöhung des Umsatzes

Allgemein interessante Erkenntnisse und
Einsichten

Automatisierung von Entscheidungen

2013 2012

2012 erwarteter Nutzen aus Big Data Projekten und 

tatsächlich realisierter Nutzen 2013 
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Q: BARC Big Data Analytics Survey 2014 u. BARC Big Data Survey Europe 2013, n = 167/40



55%

53%

47%

45%

40%

36%

32%

22%

10%

5%

44%

25%

46%

33%

36%

34%

15%

12%

Fehlendes fachliches Know-how

Datenschutz

Fehlendes technisches Know-how

Kosten

Fehlende überzeugende Einsatzszenarien

Datensicherheit

Technische Probleme

Big Data nicht für Fachanwender im
Unternehmen nicht nutzbar

Reputationsschaden durch öffentliche
Diskussion der Datennutzung

Sonstige

2013 2012

Welche Probleme sehen Sie beim Einsatz von Big-Data-

Technologien/-Analysen? 2012 vs. 2013
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Q: BARC Big Data Analytics Survey 2014 u. BARC Big Data Survey Europe 2013, n = 206/322
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Data Scientist

Dringend gesucht:

Data Minerfrüher bekannt als

• Daten-Know-How zu Nutzungsmöglichkeiten in 

Entscheidungsprozessen und der Strategieentwicklung

• Methoden-Know-How zur Datenanalyse und Kommunikation von 

Ergebnissen und Handlungsempfehlungen



Fazit: Big Data im Controlling

• Finanzen und Controlling sind schon heute Treiber der Big Data 

Anwendung im Unternehmen 

• Viele Big Data Analysen benötigen auch Finanzkennzahlen.

• Die Nutzung polystrukturierter Daten unterstützt den Trend, auch 

im Controlling nicht-finanzielle Kennzahlen und externe Daten 

verstärkt zu betrachten. 

• Neue technische Infrastrukturen für Big Data ergänzen 

bestehende Systeme und ermöglichen schnellere und 

detailliertere Analysen sowie bessere Prognosen.

• Datenanalysekompetenz, fachliches Verständnis der 

Datennutzung in Geschäftsprozessen und Unterstützung der 

strategischen Unternehmensausrichtung sind wesentliche Ziele 

von Big Data, die das Controlling unterstützen und treiben kann. 
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